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diesem Jahr gerade ein Oierteljahrhundert
verflossen ist seit sie das Blatt zuerst ins Publikum ein
geführt haben Denn als man statt Acht noch Sieb
zehnhundert schrieb und zwar am 5ten Okto
ber I7YY trat das erste Srück ans Licht

Wir wollen die Freude nicht verbergen, daß es
uns eine so langeReihe von Jahren gelungen ist von
mehr als einer Seite dadurch für unsere gemeinschaft
liche Vaterstadt thatig seyn zu können Zwar sind wir
sehr weit von der Anmaßung entfernt dem Blatt ir
gend einen besondern literarischen Werth beylegen
zu wollen zumal wir bey allen wiederholten Ausforde
rungen zu gehaltvollen jedoch auch gemeinverständ
lichen Originalbeyträgen nur wenig unterstützt flnb
Aber ohne Widerspruch fürchten zu müssen dürfen wir

doch behaupten daß gerade die Zwecke welche
wir uns von Anfana an allein vorgesetzt haben und
welche die Ueberschrift jedes Stücks ausspricht

den Patriotismus
gemeinnützige Kenntnisse

Wohlthätige Zwecke
dadurch zu befördern hinlänglich der letztere selbst
weit über unsre Erwartung erreicht sind

Der traurige Zustand der Armen unsrer Stadt und
die sehr unvollkommene allm mechanisch gewordene Ver

fassung der Älmosenverwaltung hatte derErstunter
zeichneteals Deputirter der Universität bey dein Ar
Mencollegio ind J 1794 Y9näher kennen zulernen
Gelegenheit Dagegen war er auf Reisen mit sehr muster
hasten Armenverfassungen besonders in Hamburg und
Mel bekanntgeworden Dieß aab ihm die erste Veran
lassung auf Mittel zudenken durch die Stiftung einer

Ge
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Gesellschaft freywilliger Arm enfreunde
wozu er sich mit vielen der Würdigsten der Stadt ver
band die gesammte Bürgerschaft in das In
teresse der Arinenverwaltung zu ziehen und aus alle
Ständen einen Verein rechtlicher und thätiger A r m e n
väter in allen Distrikten der Stadt zu begründen wel
che nach genau eingezogenen Nachrichten den Zustand
der Armen durch bestimmte Referenten aus ihrer
Mitte dem Almoseneollegium vortrugen Nun
bedürfte aber die Gesellschaft eines Organs und ein
wöchentlichesVlatt schien das zweckmäßigste Mit
tel zu seyn um Jedermann mit dem was geschehet
war oder noch geschehen müsse um der Noth gründlich
abzuhelfen in Kenntniß zu setzen und der fteywilligcn
Wohlthätigkeit öftere Anregung zu geben Daher ver
banden wir uns als Mitglieder des A lm ose nc 0 lle
giumsundder Gesellschaft frevwilligxr Ar
me n fr e u n d e zur Herausgabe eines solchen Blatts auf
eigne Kosten und für eigne Rechnung ohne Absicht auf
merkantilischen Gewinn Darin immer und immer nur
von Armensachen zu reden würde ermüdet haben Wir
beschlossen daher den Inhalt mannichfaltiger zu machen

Es sollte zuvörderst eine fortlaufende Chronik
der Stadt werden alle merkwürdige sowoh
das Allgemeine als einzelne Familien betreffende Er
eignisse aufbewahren daher alle Geburten alle
Ehen aber auch die namhaft zu machen welche das
Glvcklein unsres Todtenackers auf dem einst di
Kapelle des heil Martin stand und andere Begrab
Nißplätze zur letzten Ruhe abgerufen oder in ihren
Schooß aufgenommen hatten Daneben sollte es aber
auch allgemein verständliche und von irgend
ei, er Seite lehrreiche Aufsätze aufnehmen mitz

2 liche
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liche Unterhaltung befördern dabey aber stets die
große Verschiedenheit seiner Leser im Auge behalten
Nur Politik alle verletzende Pe sönlicbkeit alles was
Leichtsinn und Frivolität nähren könnte sollte aus
geschlossen bleiben

Die erste Aufnahme übertraf all unsre Erwar
tung doch mehr noch dieAu dauer der Leser eibst
in den trübsten Zeiten Mit je ni Iah hak die chk
derselben zugenommen und jeder de dvev Herumktä

ger kat itzt allein in der Gesa nmtstadt nahe an oo
Stück vertheilen Nur dadurch ist es möglich ge
worden noch itzt den a ten Preis von 20 Sgr oder
16 guten Groschen beyzubehalten und dafür wie noch in

zu liefern
Ncben der Wc hlfeiIhe t verdankt as Blatt

biese Ausdauer gewiß auch der Regelmäßigkeit
der Erscheinung und der Pünktlichkeit der Abliefe
rüng In dem ganzen Zeitraum von 2 5 I ihren und
z MoNaten konnte und wollte nur ein einziqes
Stück im Oekobrr des A bey der Oceupation
der Stadt durch die Französen nicht erscheinen
um nicht einen ihin angcmutheten schmachvollen Auf
satz gegen unser Kömqshaus aufnehmen zu dürfen
In eben diese Zeit fällt auch jedoch nur zwey mal
die nöthig gefundene Unterdrückung des Beyworts

patriotisch weil es Argwohn zu e w cken sch en
Wie viel Verdienst sich übri nS UM diese Regelmäßig
keit und die ganze ökonomische und technische Besorgung

des Blattes aus reinem Interesse ärk unserm Akinen
wesen gleich bey seiiiem Entstehen der damalige Factor
der Buchdrucker des Waisenhauses itzige Znspector
der Canftcinschen Bibelcinstalt Herr B 0 r g 0 ld nächst

ihm
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ihm dessen leider so Kuh verstorbener wackerer Sohn
und gegenwärtig dessen Nachfolger HerrFactor Loße
erworöen haben und fortdauernd erwerben können wie
mit dankbarer Anerkennung nicht unbemerkt lassen

Was uns jedoch bey dem Rückblick auf die ver
flyssene Zeitperivde mit der lebhaftesten Freude erfüllt

ist die durch dieses Blatt so anschaulich gewordene
ganz ausgezeichnete M lde und Wohlthä
tigkeit der Bürger und Einwohner unsrer
lieben Vaterstadt welche hierin ungleich größe
re und reichere Städte weit übertrifft Unter den bis
her erschienenen d r c yz e h n h u n d er t und si e b z eh n

Stücken sind nur sehr wenige welche nicht Beweise
enthielten w Mn Hallensern theils fhr ezn h xrjn i
sche theils für auswärtige Arme und Pothlei
hende geschehen ist und man würde erstaunen wenn
man die einzelnen Gaben zu einer Summe vereis
übersehen sollte Auch freut es uns daß dieß Blatt
durch die auch nur gering bezahlten Bekannt
machungen und Anzeigen nach Abzug der
Druckkosten nach Abzug eines jährlichen Canons
an die Haupt Intelligenzkasse für Erlaubniß
der Inserate welche ein nicht bloß örtliches Interesse

haben nach Abzug dessen was für das Herum
tragen und manche andre Manipulationen und Be
mühungen entrichtet werden muß uns doch in ren
Stgnd gesetzt hat jährlich an solche Leidende und
Ame die sich noch nicht für die öffentliche Armenkasse
eignen oder denen aus der Stelle geholfen werden muß

Manches Jahr an z bis 400 Thlr verwenden zu können
Ukbrigens hat eben dieser Rückblick auf die letz

ten 25 Iuhre uns auch sehr lebhaft an recht viele tteff

z liche
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liche Männer erinnert welche besonders vom Jahr

1799 1805 so thätige Mitglieder der Gesellschaft
freywilliger Armenfreunde waren aber im Lauf dieser
Zeit bereits ihr irdisches Tagewerk geendet haben
Wenn man nur die 1799 und 1805 gedruckten Per
son aU ist n vergleicht so sind von den darin auf
geführten 227 Mitgliedern die theils gleich anfangs
die Gesellschaft der Armenfreunde bildeten theils die
Abgegangenen ersetzten nach eingezogenen Nachrichten

schon 157 nicht mehr unter den Lebendigen und nur
noch 70 also beynah nur noch Ein Drittel unter uns
Bonden 1799 angestellten 17 Mitgliedern des Almosen
collegiums ist der Erstunterzeichnete allein ncch am Leben

von dem Personal eben dieses C llegiswS i I 180 5 nur
nocb Vler Das in den Zahlen 18 lzu 18 4 w furcht
bare Nervensieber erklärt diese starke Endlichkeit

ÄAenn nach fünf und zwanzig Zchren von
diesem Unternehmen dem es wie wir hoffen auch
künftig an Guyst undPfleg nichdfehlen wird wieder
Bericht erstattet werden sollte wie viele werden
dann noch übrig seyn

Darum lieben Leser und Mitbür
ger fey es bey dem Schluß des Jahres unser letztes
und am Morgen des neuen Jahres unser erstes Ge
fühl und frommes Gelübde nach dem Borbilde unsres
großen Herrn und Meisters

Gutes zu wirken weit es Tag ist
bis die Nacht kommt wo niemand

wirken kann
Die Herausgeber

Niemeyer ultd Wagnih

Chronik
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Chronik der Stadt Halle
i Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt
Lo Eine von Herrn O geschenkte und von 8 be
zahlte Schuld i Thlr

81 Zn Unrersuchungssachen des Handarbeiters Frie
brich E von dein Königl Preuß Wohllöbl Gerichtsanit
für den Stadtbezirk Glarich ro Sgr

82 Bey Eröffnung der Gasthaus Büchsen wurden
vorgefunden 1 auf dem Kronprinzen iz Sgr 7 Pf
2 auf d Löwen 10 Sgr z auf d Ringe 1 Sgr z Pf

Die Curatoren c Lehmann Runde
2 Frankens Denkmal

Aurch die Königl Wohllöbl Haupt Instituten u Com
munalkasse zu Potsdam VonHrn Schnlinsp Se egnitz
in Dretz 1 Thlr v Hrn Super Meyer in Sprkow
1 Thlr v Woljllöbl Magistrat zu Wusterhausen 2 Thir
v Hrn Lhefpräsidemen v Dassewitz 20 Thlr vitd
durch dessen geneigie Besorgung vom Hrn Kammerherrn

v Wilknitz 2 Thlr

z QuittungAwey Hundert zwey und achtzig Reichsrhaler
Cour und neunzeh n Neichsthaler z Sgr Cour Silver
gekd sind uns aus Halle an der Saale durch den D ctor
nd Professor der Theologie HerrnWegscheider richtig

übersendet worden welches wir hiermit deckbar eschsi t gen
Zugleich sagen wir allen müde Geber der guim Stadt
Halle unsern tiefgefühlten Dank und wünschen Ihnen alle
Gottes reichlichen Segen Kupftrberg d l 5 Dec 1 824

Der Verein für die AöczebrünMett
Graf von Matuschka Burkmann Bee

Hirsch Karbiil Suckel
In voistehtnder Vumine sind auch begriffe die noch

nickt angezeiAten 6 Tblr von der lobl Frcymaurerloge zu e
litzsch und Thlr von Hrn OL S



Gebos rne Getrauete Gestorbene in Halle lt
November December 1824

a Gebokrne
M a r i e n p a r ochie Den 1 2 De mbsr dem KutschK

H ch5 ieHhzistian N 1055
Dcn 14 dem Aaurer Somm c in T,ol Johann
F i chRu oiph Nr io 6 Den lZ dem Blich
d ucker G uno nan Sohn Eri st Carl Louis

D n 20,,dMiHaniMkiterSeyer eine
Z J wne Sleonore Elisaimh Nr 1370 Eine

p r 4kl 55virichsparochie Den 0 T tc dem Maurergesellen
F tiay Auquste Nr zoZ

M 0 r tzpar 0 ch e T 6 Dccdr vem V ce Siede
Nx 6 4

D n so den Handar ,it r kcinkardt eine Tochter

Du 2Ze U M T 218 W 0 MDec dem Schuhmachermeister
M e Warie Doroch Christ N 1167

DM l Mtlhr eine uiiehel
Mcbter r 5ZO

Ne mar Den 20 D dem D evpknscht Sichler

Glaucka Den 27 Nov cuie unehel T l r 1828
8 D d M Satllcryieister Ratsch ein Sohn

Go ksried Wilhelm Nr 17 Den 14 ein
IM D nA dem BedientenGuiirl 4 667
j,w,G mS nj e rau t MMärienparochie Den 26 D c der Schneider Hi

0eb ,i,St wit D Dicbach Der H mdarbeiiet
peharscheck mit I R Vebrr Der Ha darbeittr
Tcuk i,er m C n Dm 27 de Bitt
ch O o mit M R Ulrich

Ulrichs
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Ulrichsparochie D n 2 Dec der Maurergeselle

M 0 rihpa 0 chIe D n 26 December der Saizsieder
V cHsitturt mit I C laumaiin

Gestorbene
Td ä ri enparochie December der Znvolib

G ftrscr alt 40 11 W 6T Wosserfuck
s Den iy deSPäroDcil Sck ullchrerLScljmldrTochter
HKoucsp BcrtH atk M Krän pfe Den 2 z dsr

Schuhm or nger alt 59 I 7 M Ausz hrunz
Mvritzparochl e Den 2 Decbr ein mehel Sohn
N Kt ZI M H ils üune
Katholisch Kirche Den 25 Dec ein unehel S

alt 2 M l W 2 T Kopfteuche
Krankenhaus Den 20 Decbr des Schuhmachers

N euw ar t t Yeti WDec des GasiwirthsÄrcmme
Wittwe cili 8 I 1 M 6 T Alt,ttsch äÜ,
D n 22 deS ÄimaMs Mi cker S Lothar Heti ict
alt 1 I y Gehirncfttjündiing

Äen D ÄMr 6es bediente Mivhev
k S tobrgeb Handarbeiters srauendorf S

Wiednch alt 2 Z 10 M z T Lungen
ent ündunz

Eine Dau aiiM ftr inilde Wohlthaten für die Kinder
des FraucnverHnb V fo Ht im nächste Stück

8t 5Hcraossegcbe Kn Niemeyer und H V Wagnitz

Bekanntmachungen
Ein Fortepiano ist zu vermischen in der Brauhaus
Nr ZlZ elneTreopekock
Ein Mit guten Zeugnis vel,ehcner unverh iraiheter

Kytscher und Bedienter kann sogleich inen Dienst schal
ten Er mcldef stch im Hause Nr 170 auf der givßm
Sleiftpraße ein Trkppe hoch



ekanntmachungen
Da die bisher an den Herrn Kaufmann Stegmann

jährlich für 2420 Thlr Cour verpachtete Gerechtigkeit zur
Erhebung des Wegegeldes und sogenannten Pflastergeleites
der hiesigen Stadt vom 2osten April 1L2Z bis istenJa
nuar 1 40 au den Meistbietenden verpachtet werden soll
so haben wir hierzu einen Licitmionstermin auf

den 2L si li Januar t Jahres
Vormittags 10 Uhr

in der rachhäusltchcn Canzley anberaumt Pachtliebhaber
werdM hierdurch eingeladen und können die Bedingungen
bis dahin auch daseibst einsehe

Hall den 28 December 1824
Der Magistrat

Mellin I Ziapprich L ek Ma nn
Der Bctrgg des am istcu Januar fälligen

wird
j,,nuar inam

dem

Zugleich wird auch nochmals den Inhabern der Obli
gatien i5ur 75 z/5 welche a r z i sten December
182z durche Loos gezogen worden so wie sie Inhaber der
Obligationen 164 I irr R 1421/2 und
1 1 L M 149Z /2 so beyder M zosten Jun 0 ge
schehenen Verlosung herauSgkkommen sind aufgefordert
den Betrag dieftr Obligationen und deren bis zum Ver
loosuligste mtne fällig gewordenen Zinsen gcger Aushändi

gung der Docümente in Empfang zu nehmen
Halle den 28 Decbr 1824

V G Schiff
Nendant der Schuldenlilgungskasse

Es sind mehrere Wilpel Roggen und Wsrjcutlcye,
auch fchivarzes Mehl wegen Mangel an Raum um billige
Preise zu vcrkzufen bey dxm Bäckermeister Dürrbeck j
der großen Ulrichsstraßs

H lle den 28 D ecember 1824
Z c ey fetie Schweine stehen zum Verkauf n der Mär

terstraße Nr 412 bey Thiele
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Es wird höhern Orts beabsichtigt denjenigen Invali

den welche im siebenjährigen Kriege mir gefochten haben
und sich in dürftiger La e befinden eine Uuteisiühung aus
zuwirken Es werden demnach alle diese Invaliden hie
sigen Orts denen an einer Unterstützung gelegen ist auf
gefordert am 41m Janinr k I Vormittags um 9 Uhr
durch Einreichuna des Abschiedes oder anderer glaubhafte
Zeugnisse in unserm Quarneramte den Beweis zu führen
daß und unter welchen Verhältnissen sie im siebenjährigen
Kriege gedient haben Eben so haben sie sich pmSntich
oder durch Beauftragte welche mit ihren Verhältnissen ge
nau bekannt sind über Letztere in jenem Termins weiter ver

nehmen zu lassen Halle den 28 Decbr 1824
Der Magistrat

iNellin Zderrrani L ehniann
Ä e Attlttair Vsrspannfuhren eeS hiesige Vorspann

Vereins sollen für das Jahr 825 von Neuem än den
Mindestfordernden in Verding gegeben werten M iji
hierzu ein Termin auf d n Zten Iinuar k I Nocmit
aqS it Uhr im Einquattierungs Biirean anlmaumt

worden zu welchem Unternehmer hierdurch eingelädu we

den Halle den 28 Decbr iZz4
Der Magistrat

Mcllin Bertram Lckmanil
Das Haus in der Nan nischen Straße Zr 49Z be

stehend in 7 Scubcn 7 Kammern einer Feueresse einc
Keller 2 Biden und Z Küchen sich a ji
verkaufen D tö Nähere ist zu erfragen bey den chnei
dermeister Peter aw Steinwege Nr 1775

Ich bin gesonnen mrm an Ser wussee dicht vor den
Galglhore belegsncS H us i ebsi Garten zu vciMijw
Ideelle Kauflustige sönnen bey mir darüber das Näh e er

fahren Einnehmer BrauseEs ist in einer Drechsl rdaie cin kkmes Ümschlagetuch
gefunden worden der Eigenthümer kann dasselbe gegen Er
stattung der InsertitNSgebühren in Ewpsaug,iehm n KtW
Drechslermeister Hockenhold sernor
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0 sV r Ä t hU ng
Ji N 4Z0 am groszen Berlin ist o e obere Etage

bestand aus z gruben z Kammern Küche Bo
denkammer und Keller nebst Mitgebrauch des Waschh luseS
und Trocke vodenS von künftiqe Opern an u vcrmiciben
Auch k nn sie da der Herr Assessor Gebier wel er sie
bis j tzt b woi nt nach Nium urg vnsrtzt worden schon
vom Neujahr bezogen werden

In der SUmeerstraße l r 702 ist der Laden nebst
LadenDM und Küche welches jetzt vom Hrn Goldarbeirer
Ebeling bewvhnt wird zu O erri künftigen Jahres z

vermiethen Schumacher Pabst
In dem ehem ttigen K ai b e seyen Hause in der Schmeer

straße ist der Laden uedst 2 Stuben und Küche zu Neujahr
zu vermiekhen und kann zu Ostern bezogen werden

H a y e s
In mMsni äilf der großen St listraße tud Nr 160

betegencn HMe sind 2 Sluben 2 Kammern Alkoven
1 Küche SpeiMmmcr HdUstall SÄllung für zwey
Pferde Vsdm M Heu und Sitoh zu vermuth ser

l Kaufmaimslad mrr 2 Sluüen 1 Kammer 7 Küche
1 Keiler 1 Mali ad Bovm auch befindet sich RShrwasser
daselbst es kann so Mch oder auf Ostern bszogen werden

Leh m a n n L
Ü s g i s v e r in i e r h u n q

Es sind auf dem alten Mirft in Nr 552 an ein
stille Familie zwe Stuben zwey Kammern eine Küche
ein verschloßner Borsaal nebst Mtgebrauch des Kellers auf
Ostern zu vermieten

Zwey Stuben ad Kammern Küche K ller und Bo
den ist zu verwirken auf dem Sandbirg Nr 274

Ein Log,6 von 2 bis z Smben ist mit allem Zubehör
zu verwicihen und kann zu Ostern bezogen werden

F iedr N ende am KlauSt hor
In dem unter Nr 1506 Vor bcm Sicinthor belegmen

Kasthof ist zu Ostern künftigen Jahres cm Stube nebst
Kammer zu vermittl n
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ii li i

ffrifclls l olZstsink r unci engZikclis AiMern ko
vic giiczli msrinirr Misc Lln eio iing in vor ig

lielisr Z te diNisl tLN pie 5k r
e

Mit sehr guten hc anüische u i knzilschen Vollheringen
W Schocken und im Einzelnen empfahlt sich zu bei vtllig
sten Preisen

August P nasser Kleine Klauestra ße
F Iamaica Rum oas Ma jß 1Sgr oö r 1 z Gr

Cpuram st l km rohlschmeckenden Westindische das Maaß
15 Sgr oder 12 Gr Louront bey

L L Prädikow
sonst L G Giegert

Gme B auniohlsnstewe sind pm einen sehr KWM
Preis zu v rkaufen in der Brauyausgasse Nr ZZ9 vey

N lckkc
Eben erhaltenen ganzn ißen snn UeMer Flach

Mkauft zu fr i srig W Preisen Friedlich Hansel
nahe an de r ÜlrichSkirche

Eine Quantität Landmiich kann täglich eine Smiide von
hier entfernt abae olt oder cmch kr in Empfang genottm m
werden Milchhändler rsshren das Nähere am yroße Ber
lin Nr 4Z im Schw ohlschen Ha se in d r 2ten E aze

In dem H ,nse Sir 444 irr ver i ürkeritra e sind
zwey Kimiuenlogis wo on eins auk 4 Stuben und eins
q S 2 Stuben bestehr mit Hol und Torfgelaß nebft
verschlossenen Keiler und Bodenraum künftige Ostern zu

vcrmierhen Wiltwe Isermann
e Eine freundlich Stube mir Altove nebst Mch und

Bodenraum ist an eine stille kinderlose Familie zu vernue
chen und kann sogleich oder zu Ostern bezogen werde
Stiinw eg Nr I b88

Ein neu eingerichtetes Familicnlogis welches sich zur
Sommerwolwung als auch für den Winter eignet bestehend
in z Stuben z Kimmern Küche und Küchenstube ist zu
Ostern zu vermierhen im tvilkeschen Garten vor d m
Galgthor
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D s bisher von wir geführte Material und Tabaks

Geschäft habe ich den Herrn Friedrich Pusch käuflich
überlassm der es vom ist Januar ljjSH an für seit
Rechnung unter seiner Firma fortführen v rd Die Be
richiigung der bis jetzt in diesem Geschäft entstandenen
Acriv und Passiv Schulde übernehine ich und danke
einem geehrten Publikum recht sehr für das mir geschenkte
Verirauen welches ich auf nreinm Herrn Nachfolger zu
übertragen bitte Halle den z i Decbr 1824

Äuguft Nicolais Wittwe
Bezugnehmend auf vorgehende Bekanntmachung bitte

ich ein resp Publikum das der Madame Nicolai ge
schenkte Vertrauen auch mit zu erkalten und versickere
einem jeden meiner geehrten Abiich Ner eine reelle und billige

Bedienung Halle den z l D evr 1824
Friedrich pusch

Mi,n,schmeckenden Kornbrannk rekn besonders für
Deftiyateurs ä zz bis40 Z wovon ich immer starte Lager
holte offerire ich in Zässern von 160 bis 200 Maaß aufs

Billi D lürt ncrAechr englische Pare ip GlanzWichse
von RalirovoS in LoMon

Diese er st seit einem Iah M h m iucr Hand
hing verkäufliche Stiefelwichse sirM io viel Bey
fall daß ich gar nicht nöthig habe deren gute Qualität an
zupreisen sie hat die bewährteste Prüfung durch das be
treffende Publikum erhalten Ich bezwecke daher nur die
jenigen darauf aufmerksam zu machen weiche sich derselben
noch nicht bedient haben w bemerke daß diese sckSne
Wichse zu den sehr billige Pccis q 5 hlx pik Psuich

verkauft wird lnrh rIch habe wieder Runi wech rothe und We Weine
erhallen so wie Mostnch uns verkaufe
alles zu billigen Preise

Ein l 5 starkes Bürsch Pulver welches ich kü/zlich
erhielt kam ich Aayvfreunden vor änlich ntytehiM

N rerek e,t um a tm ÄZtarkt
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TodesanzeigenAm t ten December dieses IuhieS starb zu Neustrelitz
an der Halsschwindsucht mein letzter Bruder der Stell
machermeister Raspar t incke in einem Alter voa
44 Zähren und 8 Monaten

Fr hinterläßt ein ihm bis an sein Ende treuen Bey
s d leistende Frau und Kind Gott vergelte es derselben
Dieses sei ien und meinen Freunds und Bekannten hiev
durch anzuzeigen kann ich als Ihn stets liebender Bruder

nicht unterlassen
L i n cke Seifenstedermeister

Den lyten December 1824 starb unsere gcliebteToch

t r Juliane Prange verehelichte Vvilke an einem
hitzigen Nervensteber zu Oderberg Theilvehmcnden Freuiv
den und Bekannten sey die Anzeige dieses schmerzhaften
Verlustes unter Verbittung des Beyleids gewiduiet von
dem traurenden Gatten den Eltern und Geschwistern

C F Prange als V ter 7
Den Zisten dieses Monats früh um 6 Uhr tÄte

meine vielgeliebte Mutter die vcrwittweke Gastgeüetin
Bremme ihre irdische Laufbahn in einem Alter von
88 Jahren l Monaien und 6 Tagen an Enikräfluna
Traurig stehn wir a t ihrem Sarge und weinen ihr noch
Thränen

Ruhe sanft in deiner kühlen Gruft
Dein Geist genieße die ewigen Freuden
Wenn einst der Schöpfer uns auch ruft
Zu solchen hohen Himmclefreuden
Da werde wir uns wiedeisehn
Und dort mir dir des Höchsten Lob erhöhn

Dieses unsern auswärtigen Freunden und Bekannten zur
Nachricht mit der Versicherung herzlicher Theilnahme

Halle den 24 December 1 24
Die einzig Hinterbliebene Tochter

Marie Magdalene Schock gebohrne remme
und ihre z Töchter



1264 Bekanntmachungen
Mit grüßten Schmerze Müssen wir unsern theuern

Freunden uno Bekannten in unserm nno unftrs KokneS
Nimm Nachricht g m d ß dess n i imgsl geit btS
Gattin Laroline Amalie gebo rn Rober u 2 ,i n
d N V rmillaq gegen l i Uhr wemqe Tage zuvor
efte iie i r vier uns winzigstes Jahr erreich e ai fr und
ruilg voüeildet hat J r vier und izw mzry er Gebürtig
wurde ihr B grSbniß ag Wir h r v e m t unserck
Sobne em n sehr zro en Ntters tziichen Verlust

Heilte am 25 D cem er 1824
Frievrich Gruncrt und Frau

Anzeige des mechanischen Kunstcheasers in Hglle

Sonnabends den i Januar 1 25 Die N ise nach
Spanien oder da ereeire Unyil in 4 Aufzügm von
Herrn Nd en em Tonntags den 2 en Ge 0veva
die twgiück ch Pfaizgräfin von Trier Geschche der Nit
terzeit des Jahrs 1241 in 4 Auszü nvo Schück Diens
tag den 41 m Dcr W nSe Sn g Ottomar in z Auf
Zügen Zum,Sch i K e r jedn NorMung Bülkts und
transpare ie Vorskllungen Aiifang 7 Mr l

E

Nach dem Wunsche mehrerer Familien fange ich künfi
tige Woche m in Un erhatrungs u ren in tramösi cher
Sprache für jun ze Frauenzimmer wieder a Sollre eint
ge Perionen wünschen daran Tk eil zu nehmen so bitte ich
sie mich davon zu bena richrigen icl e imme dazu zwey
auf einander folgende Stunden ewn U Nachmittaqs und
nur zu jeder A sellscha r Der Pries ist 1 Tytr daS
Vierteljahr Halle den 1 Januar 1825

17 I Müller
wohnhaft in der kirrne Ul tMraß Nr Y77

Verictitlgnng In der Anzeige des Hrn Kaufmann
Nünchenberg u ,o Lomp Teile 1241 o,s vorigen

Stücks lese man Sammetwestennau Sammetmaw
chester

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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